
SELIGSPRECHUNG VON MAX JOSEF METZGER AM 
17. NOVEMBER  

Am 17. November 2024 wird Max Josef Metzger, der 1944 von den 
Nazis wegen seines kompromisslosen Eintretens für Frieden und sozi-
ale Gerechtigkeit ermordete Priester, in seiner Heimatdiözese Frei-
burg seliggesprochen. Metzger gründete das „Christkönigs-Institut“, 
das sich bis heute in Meitingen bei Augsburg, wo Metzger auch bis zu 
seiner Verhaftung lebte, für diese Werte einsetzt. Die Seligsprechung 
kann per Livestream www.ebfr.de/livestream mitgefeiert werden. 

KIRCHENFÜHRUNG  

Am Sonntag, 17. November um 15:00 Uhr sind Sie herzlich zur Kir-
chenführung mit Julian Schmidt eingeladen. Er wird erklären, wie sich 
der Friedhof und das unmittelbare Umfeld von St. Jakob früher darge-
stellt hat. Treffpunkt: Südportal vor der Stadtpfarrkirche. 

EINLADUNG ZUM BESINNUNGSTAG  

Friedbergs Pallottiner laden am Mittwoch, 20. November, von 09:00 
bis 16:00 Uhr zu einem Besinnungstag ins Provinzialat der Pallotti-
ner ein. Thema: „Die Freude am Glauben ist Eure Kraft...“ (Neh8,10); 
Referent: P. Alois Mäntele SAC; Anmeldung: Tel. 0821 600 52-0  

TRAUERCAFÉ  

Unsere Pfarrei lädt am Freitag, 22. November von 15:00 bis 16:30 
Uhr zum Trauercafé ins Divano ein. 

KIRCHENVERWALTUNGSWAHL 2024  

Bitte beachten Sie die beiliegenden Informationen! 

STERNSINGER-AKTION 2025  

Die Sternsinger Aktion 2025 wird bereits geplant. Das Sternsinger-

Team von St. Jakob lädt alle Interessierten ab der zweiten Klasse sehr 
herzlich zu einem ersten Infotreffen am 24. November um 16:00 Uhr 
ein. Treffpunkt ist vor der Bücherei. Es wird der aktuelle Sternsinger-
film gezeigt. Danach werden die Laufgruppen und die Termine einge-
teilt. Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

BENEFIZKONZERT MIT GREG IS BACK  

Am Freitag, 29. November, veranstaltet das Rotary Hilfswerk Fried-
berg ein weihnachtliches Benefizkonzert mit dem beliebten und be-
kannten A Capella-Chor Greg is back in unserer Stadtpfarrkirche. Be-
ginn: 20:00 Uhr, Einlass: ab 19:00 Uhr (freie Platzwahl). Karten zum 
Preis von 30 Euro sind bei Hörmann Reisen erhältlich. 

KOLLEKTEN  

17.11.: Diasporaopfertag / 24.11.: Kirchl. Jugendarbeit in der Diözese 

Fotos: Gabriele Muhr, Biennale Venedig 2024; St. Afra (bearbeitet) 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 17.11.24 ----------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr  

Volkstrauertag 
Am Volkstrauertag gedenkt Deutschland der Opfer von Krieg und 
Gewalt aller Nationen. In Friedberg ist es gute Tradition, wie dieser 
Gedenktag begangen wird. Wir feiern mit allen - auch mit den Reprä-

sentanten unserer Stadt und der Vereine - um 10:00 Uhr einen Got-
tesdienst in der Stadtpfarrkirche. Unter Leitung von M. Trinkl-Peters 
wird die Messe vom Kirchenchor mit der Messe brève von Théodore 
Dubois und anderen Werken musikalisch gestaltet. Im Anschluss sind 
alle eingeladen, in einer Prozession zum Mahnmal in die Bahnhof-
straße zu gehen. Wir brauchen einen Tag im Jahr, den wir dem Ge-
denken an die Schrecken beider Weltkriege und vielen Opfern der 
aktuellen Kriege und bewaffneten Konflikte widmen. Als Deutsche 
machen wir auch deutlich, dass wir aus unserer Geschichte gelernt 
haben und uns für unsere demokratische Grundordnung einsetzen. 

Sonntag, 17.11.24 ------------------------------ Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind am Sonntag, 
17.11. um 10:00 Uhr sehr herzlich - zusammen mit Eltern und 
Geschwistern - ins Pfarrzentrum zur Kinderkirche eingeladen. Das 
spannende Thema dieses Mal ist: „Gut, dass wir verschieden sind“. 

Mittwoch, 20.11.24 ------------------------------ Guter Hirte, 19:00 Uhr 

Buß- und Bettag 
Am Buß- und Bettag, Mittwoch, 20.11, sind wir von unserer ev. 
Schwestergemeinde Guter Hirte sehr herzlich zum ökumenischen 
Gottesdienst mit Abendmahl eingeladen. Unser Stadtpfarrer, Pater 
Steffen Brühl SAC, wird die Predigt halten. Danach sind alle zur Be-
gegnung bei Brot und Wein in den Gemeindesaal geladen. 

Sonntag, 24.11.24 ------------------ St. Jakob, 10:00 Uhr und 18:30 Uhr 

Sel. Max Josef Metzger 
Zum Gedenken der Seligsprechung von Max Josef Metzger am 17.11. 
wird unsere Pfarrei der Bitte des Bistums nachkommen und in den 
Messen an Christkönig, 24.11., den neuen Seligen würdigen. 

Sonntag, 24.11.24 ----------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Hubertusmesse 
Die Abendmesse am Sonntag, 24.11. wird musikalisch von den Fried-
berger Jagdhornbläsern gestaltet. Die Beichtgelegenheit entfällt. 

Samstag, 30.11.24 -------------------------------- alle Kirchen, 17:00 Uhr 

Einläuten des Advents 
Am Vorabend des ersten Adventssonntags wird um 17:00 Uhr von 
allen Kirchen der Advent eingeläutet. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 

Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 

BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
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SONNTAG, 17.11.24  

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Volkstrauertag 

Zum Gedenken an den neuen Sel. Max Josef Metzger aus Meitingen 

Ev: Mk 13,24-32  L 1: Dan 12,1-3   L 2: Hebr 10,11-14.18 

10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 

    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    und für die Opfer von Krieg und Gewalt 

10:00 Uhr  Pfarrzentrum   Kinderkirche 

11:30 Uhr  St. Jakob    Tauffeier 

15:00 Uhr  St. Jakob    Kirchenführung 

    Ein Friedhof mitten in der Stadt 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe mit Taizé-Liedern  
    JM Alfred Mlaker  
    Christine Amberger 

    JM Elisabeth Fendt 
 

Afra-Kirche wird 
in Rot  
getaucht 
Die Wallfahrtskirche St. Afra im Felde wird 
sich dieses Jahr an der internationalen Ak-
tion „Red Wednesday“ beteiligen, die am 
20. November stattfindet. An diesem 
Abend wird die Wallfahrtskirche, wie viele 
weitere Kirchen und öffentliche Gebäude 
weltweit, in rotes Licht getaucht, um auf die Verfolgung von Christen 
aufmerksam zu machen. 
 

Das Christentum gehört zu den am meisten verfolgten Religionen der 
Welt. Laut Berichten von Organisationen wie „Open Doors“ oder 
„Kirche in Not“ werden jedes Jahr Millionen von Christen aufgrund 
ihres Glaubens verfolgt, besonders in Ländern, in denen restriktive 

oder autoritäre Regime herrschen oder religiöser Extremismus weit 
verbreitet ist. Christen sind besonders in Regionen des Nahen Os-
tens, Nordafrikas und Teilen Asiens gefährdet, etwa in Ländern wie 
Nordkorea, Afghanistan, Somalia, Pakistan und Nigeria. Die Verfol-
gung von Christen äußert sich in unterschiedlichen Formen, darunter 
Diskriminierung, Unterdrückung, Verhaftungen, Zwangsvertreibun-
gen, Gewalt und in extremen Fällen sogar Hinrichtungen. 
 

Unsere Wallfahrtskirche St. Afra im Felde ist für diese Aktion der 
richtige Ort, da hier vor 1.720 Jahren der Überlieferung nach die hei-
lige Afra wegen ihres christlichen Glaubens hingerichtet wurde. Afra 
war eine frühchristliche Märtyrerin, die Ende des 3. Jahrhunderts aus 
politischen Gründen von Zypern über Rom nach Augsburg floh und 
sich dort als Prostituierte verdingte. Sie bekehrte sich zum Christen-
tum und wurde während einer Verfolgungswelle gegen die Christen 
unter Kaiser Diokletian im Jahr 304 auf dem Scheiterhaufen ver-
brannt, dort, wo heute die Wallfahrtskirche St. Afra im Felde steht. 
 

Bis heute mahnt uns die heilige Afra, für die Religionsfreiheit einzu-
treten. Den eigenen Glauben frei leben zu können, ist ein Menschen-
recht, das in vielen Ländern missachtet wird. Mit der rot beleuchte-
ten Wallfahrtskirche St. Afra im Felde machen wir auf diese Situation 
aufmerksam. 
 

Der „Red Wednesday“ geht auf eine Initiative der päpstlichen Hilfsor-
ganisation „Kirche in Not“ zurück. 
Zu den Bauwerken, die in den vergangenen Jahren der Aktion rot an-
gestrahlt wurden, zählen das Kolosseum in Rom, die Basilika Sacré-

Cœur in Paris, die Christusstatue auf dem Corcovado in Rio de 
Janeiro, das österreichische Parlamentsgebäude, der Regensburger 
Dom und viele mehr. 

P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 

 

DIENSTAG, 19.11.24  

Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Anni und Hermann Schassel sen. 
    Annamaria Häuslein 

    Hermann Schassel jun. 

MITTWOCH, 20.11.24  

Buß und Bettag 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

19:00 Uhr  Guter Hirte  Gottesdienst mit 

    ökumenischer Beteiligung 

    Predigt: P. Steffen Brühl SAC 

DONNERSTAG, 21.11.24  

Unsere Liebe Frau in Jerusalem 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 22.11.24  

Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

15:00 Uhr  Divano    Trauercafé 

SAMSTAG, 23.11.24  

Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und hl. Klemens I., Papst 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 24.11.24  

CHRISTKÖNIG 

Jugendbekenntnissonntag 

Ev: Joh 18,33b-37  

L 1: Dan 7,2a.13b-14   

L 2: Offb 1,5b-8 

Es gibt die Wahrheit, die mehr ist als die Summe aller Wahrheiten. Sie ist 
größer als wir, wir können nur an ihr teilhaben, indem wir in sie eintreten; 
sie ist der Raum der größeren Wirklichkeit, sie macht uns frei. Es ist die 
Wahrheit Gottes, die Helle seiner Heiligkeit, die Macht seiner Treue. Die 
Wahrheit ist sichtbar erschienen: Das Wort ist Fleisch geworden und hat 
unter uns gewohnt. 
10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Gemeindegottesdienst 
    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Hubertusmesse 

    Theresia und Matthias Schreier 

__________________________ 

 

WAHL DER KIRCHENVERWALTUNGEN 

09:00 - 13:00 Uhr; 17:30 - 20:00 Uhr Pfarrzentrum von St. Jakob 

KV Wahl Wiffertshausen ausschließlich per Briefwahl!  

Power Trauer 

Der November gilt als Trauermonat und ist vielleicht auch verpönt. 
Das oft neblig-trübe, nasskalte Wetter und die wieder längere 
Nacht tragen sicher dazu bei, dass uns tiefer gehende, auch trauri-
ge Gedanken einholen. Die Leichtigkeit des Sommers ist verflogen.  
Doch auch das Schwere im Leben gehört zum Leben. Und in der 
warmen Sonne hatte es weniger Platz. Dennoch sind Trauerphasen 
wichtig. Trauer ist ja weniger ein Tun, mehr ein Weg, noch mehr 
ein Geschehen-Lassen, um mit Verlusten umgehen zu lernen und 
dann wieder neu ins Leben zu finden – mit verwandelter Trauer, 
nicht ohne oder gar gegen sie.  
Was dabei für Einzelne bei jedem Trauerfall gilt, das gilt wohl auch 
für uns alle als Gesellschaft: Ohne Trauer kommen wir nicht durchs 
Leben, höchstens mit Verdrängung und die ist auf Dauer unge-
sund, kann sogar krank machen. Andererseits kann niemand 168 
Stunden jede Woche intensiv trauern. Das hält man nicht aus. Da 
kann es helfen, sich bewusst Zeiten für die Trauer zu nehmen, sie 
wirklich zu empfinden, dann aber auch wieder andere Dinge zu 
pflegen, die Mut machen, gut tun, ins Leben führen.  
Der November bietet von Allerheiligen und Allerseelen mit Gräber-
besuchen bis zum Buß- und Bettag und darüber hinaus viele Gele-
genheiten, sich als Einzelner und als Gemeinde in guter Weise mit 
diesem Thema zu befassen. In Sankt Jakob hatten wir zusätzlich die 
Themenwoche Hospiz- und Trauerbegleitung und zwei sehr se-
henswerte Kunstausstellungen stehen noch bis 24.11. in der Kir-
che.  
Danach jedoch darf mit der Vorbereitung auf die Geburt Christi 
auch wieder ein anderer Akzent folgen. Gerade der Wechsel zwi-
schen beiden kann langfristig wohltuend und heilsam sein.  
 

Ihnen allen gesegnete Zeiten wünscht  

Armin Rabl, Pastoralreferent 


